
Demokratische Whig
Caunty Verfammlung.

Zufolge eines Beschlnßes der am ISten
August am Hause von Salomon G ö-
b el gebaltenen Wbig - Caunty - Versamm-
lung, wird eS uns zur Pflicht, abermals eine
äbnliche Versammlung der nämlichen Par-'
thri, und zwar auf

Samstags den Wsten September, ,
um t 0 Uhr Vormittags, am Haufe vo» G e o.
S ch n e i d e r, in Süd - Wbeithall Tann-
schip, Lecha Caunty, z» berufen, um fernere
Rücksicht auf unsere Staats-Angelegenbeiten
zu nehme», die sich in einem wirlich zu be-
dauernden Zustande befinden, sich über die
drückende Staatstaren zu bespreche», und sich
auf ein Wablzettel z» vereinigen, »m bei der

nächsten Wabl unterstützt zu werden. Es
wird erwartet daß diejenigen die für das wab-
re Wobl des Landes, so wie für unsere!
Grundsätze, die unausbleiblich daßelbe sebr
befördern müßten, besorgt sind, gegenivärtig
sein werden.

M. D. Eberhard, Daniel Klein,
Cbarles Bnrkballer, Henry Mger,
lonatb. Diefenderfer Jacob Moser,
Daniel A. Gutb, Jesse Grim,
Friedrich Krauß> Job» Weida,
Josepb Moser,' . John Peler,
Casper Kleckner, Daniel Groß,

Srehctlde Comn> itlee.
Sept. 3. >845.

Prethonotar Candidat.
Lln die freien und unabbängigen Er-

ivahler von Lecha Caunty:
Freunde uud Mitbür g c r:

Aufge-
fordert von einer großenAnzabl meiner Freiin-
den und Bekannte», bin ich bewogen worden
mich Euerer Erwägung als ei» Candidat für
das

Prothono t a r - A m t
bei der nächsten allgemeinen Wabl anzubie-
ten, ? Sollte ich mit einer Mebrbeit Euerer
Stimmen beebrt werden, so sotten alle dem
besagten Amte obliegende Pflichten mit Treue,
Pünktlichkeit und anf eine streng unparthcii-
sche Weise verrichtet werden.

John Groß.
Allentaun Juli 28. ngbW >

Prochonotarins.
Der Unterzeichnete wünscht seine Freunde!

«nd das Publikum im Allgemeinen zu benach-
richtigen, daß er bei der nächsten allgemeinen
Wahl ein Candidat für das P r o t b o n o-
t a r - A »i t, für Lecha Cannty, sein wird. -
Er vertraut daß seine bekannte praktisl en und
theoretischen Kenutuiße von den Pflichten je-
nes Amtes, alle öffentliche Versicherung, daß
er b>e Fälligkeiten besitzt, das Amt in eigner
Person zu bediene», gänzlich uuuötbig ma-
chen ; »räkre»d dieser öffentliche Ausdruck
seines Wunsches, als Candidat angesehen zn
werden, boffentlich als binglangliches Zeug-
niß betrachtet werden wird, daß er die Amts-
pflichten, in Fall einer Erwäblnng, übernel)-
men und getreulich ausübe» wird.

Nathan Miller.
Allentaun, Juli 23. ngbW

Schreiber - Amt.
Ali die Unabhängigen Erwahler von

Lecha Caunty.
Freunde und Mitbürger:

Auf- >
gemuntert durch eine große Anzabl meiner
Freunden »nd Bekannte», biete ich mich hie-
mit achtungsvoll als ein Candidat an, für das

Schreiber-Amt,
bei der nächsten kommenden Wabl, und bitte
höflichst für Euere geneigte Unterstiiyung.?
Sollte ich so glucklich sein, die Erwäblnng
durch eine Mebrbeit Euerer Stimme» zu be-

sein, daS Amt mit Treue und zu Euerer Zn-
sriedenbeit. überhaupt wie es erfordert wird,
zu versehen.

Tilghman Good,
Juli 30. nqbW

Schreiber - Amt-
An die unLbbangigcn Erwät.lcr vou

Lecha Cauum.
Freunde und Mitbürger:

Aufge-
muntert durch eine große Anzabl meiner
Freunden und Bekannten, biete ich mich bier-
mit achiniigsvoll als ein Candidat an, für das

Sch re iber- A IN t,
cci der nächstkoinmenden Wahl, und bitte höf-
lichst für Euere geneigte Unterstützung.
Sollte ich so glücklich sein, die Erwäblnng
durch ein? Mebrbeit Euerer Stimmen zn be-
komme», so soll es mein einziges Bestreben
sein, das Ann mit Trene und z» Euerer Zu-
ftiedriibrir, überhaupt wic es erfordert wird,
zu verwalik».

Eharles A- Nnhe.
Allentann, Attgnstv. uqbW

Schreiber Candidat.
Au die freien und unabbängigen Er

Wähler von Lecha Cannm.
Fr euude uud Mitbürger:

Aus
geinuntert durch eine große Anzabl »icuwr

Freunde» »nd Bekannte» '.»» ich bewogen
worden, als Candidat für das

Sch relbcr - A IN t,
bei der nächsten Oktober Wal l vorzutreten.
Sollte ich so glücklich sei», eine Mebrbeit E»-
erer Stimmen zu erbalten, so ver«reche ich
die dem Amte obliegende Pflichte», gerren und
pünktlich auszuüben.

D. Lawall.
lul' 3'» '.ig! W

Register Candidat-
An die freien nnd unabbängigen Er-

Wähler von Lechz Caunly :

Freunde nnd Mitbürger:
Aufgefordert vou vielen meiner Nach-

barn, Freunden und Bekannten, fühle ich mich
bewogen als Candidat fiir das

Negister - Amt
für Lecha Caunly, bei der nächsten allgemei-
nen Wabl hervorzutreten, nnd ersuche Euch
daber l>ochachlui'gsvoll ni» Eure Stimmen n.
Unterstützung. Sollte mich das Glück begün-
stigen, nnd ich zu jener Stelle erwäblt wer-
den, so kann das Pnblikuin versichert fnblen,
daß il' die Pflichten derselben getreu, piiiikt-

i lich uud uiiparlbeii'sch erfüllen, uud steiö ein
getreuer Wächter der Interesse» desselben sein
werde.

Jesse V. Nehs,
Millerstann, Ang. SO. ngbW

Register Candidat.
An die unabhängigen Stimmgeber von

Lechä Eaunty.
F r e tl n d r und Mitbürger:

Auf-!
gemuntert dnrch eine große Anzahl meiner
Freunde» und Bekannte», biete ich mich bie-
mit achtungsvoll als ein Candidat an, für das

Negistcr - A m t,
bei der nächste» kommende» Wabl, und bitte
böflichst für Euere geneigte Unterstützung.
Sollte ich so glücklich fcin, die Erwäblung
dnrch eine Mebrheit Euerer Stimmen zu be-
kommen, so soll es mein einziges Bestreben
sei», das Amt mit Trene und zu Euerer Zu-
sriedenbeit, überhaupt wie es erfordert wird,
zu versehen.

Abraham Ziegenfus?.
Allentau», Juli »0. uqbW

Register - Candidat.
An die freien nnd unabbängigen Er-

wabler vou Lecha Ean'nm.
Freunde nnd Mitbürger:

Auf
das Ersuchen vieler meiner Freunden füble
ich mich veranlaßt, mich als Candidat bei der
nächsten Spätjabrs Wabl, für das

N e g i st e r - A IN t,
anzubieten. Sollte ich beebrt werde» mit ei-
ner Mebrbeit Euerer Stimmen, so verspre-
che ich, die Pflichte» des Amtes auf eine ge-
treue Weise und mit strenger Unpartheilich«

i keit auszuüben.
Harrison Miller.

! Inli so. ngbW

Register - Candidat.
! An die Stimmgeber von Lecha Co.
Mitbürger:

Auf Ersuchen vi> lcr Frenn-
' de biete ich mich achtungsvoll Euerer Beach-
tung als Candidat für das

Negister - Amt
bei kommender October Wabl an?lm Fall
ibr mich mit einer Mebrbeit Eurer Stim-
men beebrt, verpflichte ich mich die Pflichten
des Amtes zur größte» Zufriedenbeit meiner
Freunde nnd des Publikums überhaupt zu
vollziehen.

Ich bin, Mitbürger,
Euer gehorsamer Diener,

Jacob Hart.
Allentaun, Augnst K. nq4m

Reeorder Candidat.
An die freien nnd uuabbangigeu Er-

wahler von Lecha Caumy:
und Mitbürger:

Auf-
fordert von einer großen Anzahl meiner Freun-
den nnd Bekannten, bin ich bewogen worden
mich Euerer Erwägung als ein Candidat für

. das
Necvrdcr - Amt

bei der nächsten allgemeinen Wabl anzubie-
ten.?Sollie ich mit einer Mebrbeit Euerer
Stimmen beclirt werden, so sollen alle dem
besagten Amte obliegende Pflichten mir Trene,
Pünktlichkeit und auf eine streng nupartheii-
sche Weise verrichtet werden.

George Stein.
Allentaun Juli 3t>. nqbW

Recorder - Candidat.-
A» die freien lind nnabbängigen Er-

wähler von Lecha Eaniny.
-Freunde und Mitbürger:

Auf
das Ersuchen vieler meiner Freunden und
Bekannten, füble ich mich veranlaßt bei der
»ächstkouimendcu Spätjahrs - Wahl als ein
Kandidat für das

Recorder - Amt
bervorziitretcn. Im Fall ich mit einer Mehr-
beit eurer Stimmen beebrt werd?» sollte, so

- verbreche ich biermit die Pflichten besagten
Gimtes auf eine getreue nnd uupartheiifclie
Weise uud zur größten Zufrieden beitzu ver-
walten.

Job»
Augnst 27. ng?bW

Ocsfttttllchc Vendn.
?lm Donnerstag den ISleu September, NM

10 Übr Vorinitt.igs soll an dem Hause des
verstorbene» George Ringer, letzt bin
von Sud.Wbeiihall Taunschip, öffentlich ver-
kauft werden:

3 Pferde und Pferdegeschirr, 3 K>!'e, 2 t
GäulS' und ei» 2 GäulSwagen,

! Ltrobbank, 2 Flachsbrechen. eine Wi!id".i»b'
le, eine Dresch - Maschine uiit Pferdegew M.
Strol> bei»« Huuocrt, ein Fru>tureff, Gras-
sensen, Drabr. Milchschrank, eine ScttSt'in-
brecher - Ges.lzirr, so wie eine große verftbie-
denbcit Luchen- uud Bauer u-Gcr'.tl'.
ftbaftcu, zu weit!,iiifüg zu nieldeu.

?ie Bcding'ingen am Verkaufstage und
Zlnfwartiing von

James Rins.c.-, ? , -

Jonas Ringer,

Wahl Proklamation.
Sintemal es durch ein Gesetz der General

Assembly dieses Staats : "Eine Akte, die all-!
gemeinen Wablen dieser Republik zu reguli- l
ren," passirt de» täten Februar 1752, zur j
Pflicht des Scheriffs loo» jedem Caunty ge-;
macht wird, öffentlich Nachricht von den j
Wablen und den Beamten, die erwählt wer- >
den sollen, zu geben,

so mache ich, David Stein,
Hochscheriff von Lecha Eannty, bekannt, daß >
eine Wahl in besagtem Eaunty, am 2. Dien- i
stag im nächsten October, welches der l4tc
des besagte» Monats ist, in den verschiedenen
Distrikts in besagtem Cauuty gehalten wer-
den soll, nämlich:

Die Bürger von der Stadt Allentann und
! Nvrlbampton Tannschip, amCourtha u-
! s e in der Stadt Allentaun.

Die Bürger von Süd - Wbeitball Taun»
! schip, am Hause von Elischa Owens
! in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Hanover Taunschip, am
> Hause von 6ka >le 6 Ritter in besag-
tem Tannschip.

Die Bürger von Ober - Saucona Tann-
schip, am Hause von Joseph H. W e i d-

! » e r in besagtem Tannschip.

! Die Bürger von Weißenburg Taunschip,
I am Hause von Fclir Dorn bläßer
! in besagtem Taunschip.
! Die Bürger von Lynn Tannschip, am Han-

se von Io h n Seiberlin g in Lynn-
ville, besagtem Taunschip.

Die Bürger von Ober-Milford Tannschip,
am Hause von Heinrich Dillinger
in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Heidelberg Taunschip, am
Hause von Owen Säger, in Sägers-
ville, besagtem Taunschip.

Die Bürger von Nord - Wbeitball Taun-
schip, am Hanse von Charles Stop,
in besagtem Tannschip.

Die Bürger von Lowbill Taunschip, am
Hause von Nathan Buch man in be-
sagtem Tauuschip.

Die Bürger von Ober - Macungie Tann
schip, am Hause von Weiler,
in Fogclsville, besagtem Taunschip.

Die Bürger vo» Nieder-Macungie Taun-
schip, am Hanse von lobn M a d d e r n,
in Millerstann, besagtem Taunschip.

Die Bürger von Salzburg Taunschip, am
Hanse vo» I ohn Uost in besagtem Tann-
schip.

Zu welcher Zeit »nd an welchen Plätzen
erwählt werde» sollen :

EineP c r s o n
Für Canal» Commißioner dieses Staats.

EinePerson
Um den Distrikt, bestellend aus den Cannties

Lecha nnd «Zarbon, im Hanse der Repre-
sentation dieses Staats zu represeutiren.

Eine Person
Für Prolbonotarius für Lecha Caunly.

Eine Person
Für Schreiber der verschiedenen Conrten des

Eauniies. Lecha.

Eine Person
Für Registrirer fnr Lecha Caunty.

EincP e r s o n
Für Recorder für Lecha Eaunty.

EineP e r s o n
Für Caunty - Schatzmeister.

Eine Person
Für Caunty - Commißioner.

Ei n ePerson
Für Armendirektor des Cannlies.

Eine Person
Für Sannty Auditor.

Drei Personen
Für Trusties der Academie.

Die allgemeine Wab! in den besagten ver-
schiedenen Distrikten soll zwischen den Stun-
den von 5! »nd lv Übr Vormittags geöffnet
und unterbrochen bis 7 Übr Abends offen ge-
balten werden, wo alsdann die Slimmkasten
geschloßen werden sollen.

Nachricht wird hierdurch gegeben,
Daß jede Person, mit Ansnabme der Frie-

densrichter, welche irgend ein Amt oder An-
stellung des Vertrauens oder Nutzens balten,

sei eS vv» der Negiernng der Bereinigten
Staate» oder dieses Staates, oder von der

Stadt oder den incorporirten Distrikten, sei
es ein bestallter oder anderer Beamter, ein
Uiiterbeamter oder Agent, welcher von der
Gesetzgebung, dem Erccnliven, oder Gericht-
lichen Departement der Vereinigten Staaten
angestellt sein mag, und ferner, daß jedes
Mitglied des Eongreßes und der LtaatÄ-Ge-
setzgebung uud des Stadtraths irgend einer
Borongb, oder die Commissioncrs irgend ei>
nes incorporirten Distrikts durch das Gesetz
untüchtig gemacht wird, auch zugleich das
Amt oder die Anstellung eines Wablrichters,
Inspektors oder schreibers bei irgend einer
Wabl in diesem Staat zu bedienen und daß
kein Richter, Insprkior oder irgend ein ande-
rer Beamter bei einer solchen Wabl fnr ir
gend ei» Amt, fnr welches dann gestimmt
wird, eiwäblbar ist.

Die Richter eines jeden Mabldistrikts von
Lecha Lannin »>nße» ibre Retnrns bestimmt
bis Freitags de» I7ten October, »>» U> Übr
Vormittags, in der Stadt Allentaun im
Conrtbaiise einbringen.
Gegeben unter meiner Hand, ja d«r Stadt

Allentann diesen 3ten Tag September, im
labr unsers Herrn Ein Tausend Acht hun-
dert und Fiinf und Vierzig.

GOTT erbalte die Revnblik !

David Stein. Scheriff.
Schcrisss-AnitSstube, /

September 3. 5 ugbW

Neue Harte-TLaaren.
Die Unterschriebenen babe» soeben einen

neue» Vorraih ven allen Arten Hartewaa.
rcn erbalte», welcher ihr Afforiement zu ei-
nem der ansgrtcbnsten in dicsein Tbeile des
Landes macht ?und welches sie zn sebr nied-
rige» Preise., v.-rkaiisen werden.

Preiz, Sager und Co.
! Allentann, Ser?, :i> n'3!»

Schätzbares Elgemhnm
anf öffentlicher Vendn zu verkaufen.

Am Samstag den 20 September, um l
Übr Nachmittags, soll auf dem Eigenthum
selbst öffentlich verkauft werden :

Eine schätzbare Lotte Land,
gelegen in Ober-Macung'-- Taunschip, Lecha
Caunty, an der Straße die von Allentann
nach Trerlerstann (an Schantz's Mnhle
vorbei) und an der Straße die von Millers-

j taun nach Siegersville fübrcn, gränzend an
. Land von Jobn Marr, Daniel Kubus, Wil-
liam Defch, Daniel Moyer »nd andern, ent-

> baltend VO Acker, mehr oder weniger. Da-
rauf ist errichtet ein

doppeltes Block - Wolmbaus,
fast neue steinerne Schwei-

ierschener und sonstige Nebengebäu-
de. Ein Brunnen mit nicseblcndcm gutem

Waßer, so wie ei» vortrefflicher Baumgarten
ist anfdcin Lande. Auch befinden sich zwei

! Kalksteinbrüche nnd eiue Eisenmine anfdem-
! selben.

Das Ganze ist unter guten Fensen, in ei-
nem boben Cultur Zustande und sonst in der
beste» Ordnung nnd ist der besondern Auf-

! mcrksamkeit von Kauflustigen werth.
! das Elgcntbnin vor dem Ver«
kanfstagc z» beseben wui'ischt, beliebe sich deS-
wegen zu melden entweder bei William Desch,
der anf dem Lande wohnt, oder bei irgend

! einem der unterschriebenen Erecutoren, wohn-
j hast in TrerlerStaun.

! Die Kaufs - Bedingungen können sebr an-
> nebmbar gemacht weiden, indem ein Drit-

tbeil der Kaufsumme auf dcm Lande bleiben
kann.

Es ist das binterlaßene Vermögen des ver-
storbenen lobaiineö Knder, letzthin von Ober
Macnngie Taunschip.

Die Bedingungen am Verkaufstage und
Aufwartung von

Salomon Knder, -

William Knder, "s

September 3. nq3m

zn verkaufen.
Der Unterzeichnete wünscht an den vor-

tbeilhafiesten Bedingungen eine woblverbes-
! ferte und

I Vortreffliche Bauerei,
! durch privat 57andel zu ve, kaufen. Dieselbe
! ist in Columbia Caunty, an dem Nord-Zweig
! der Tnsquebanna, ungefäbr tl> Meilen vo»
> Berwick »nd 3 Meilen von Bloomsburg gele-
! geu, nnd ist Hingebe» vo» einem reichen und

sebr schönen Landstrich, welcher Eisenerz »nd
-Kalksteine in sich begreift, und nabe de»

- Märkten sich befindet, allwo dir höchsten Prei-
-5 se für alle Arten Produkte erhalten werden.
Die Banerei entbält 200 Acker, mehr oder

j weniger, und darauf ist errichtet

Ein gutes nnd starkes backstei-
nerncs Woblihaus,

Lelms - Hans, eine vortreffliche
Schener und Ställe, ein Carriage-Hans und
andere Nebengebäude. Die Felder sind alle

nen mit gutem Waßer und Pumpe nabe dem
- Hause, »üb ei» anderer an der Schener.
- Auch befindet sich ein Brunnen nahe dcm
I Lelms - Hause. Der Platz wurde mit Sorg-
s fält für eine Reibe vo» labren gebant, die
Fensen sind in guter Ordnung, uud nabe an
2MO Büschel Kalk sind i» einer kurzen Zeit
darauf gebracht worden. Auch befindet sich

5 ein kleiner Ba»mgarten von sorgfältig ansge-
wäbltc» Obst - Bäumen ans dem Lande, wel-
cher die besten Früchte bcrvorbringt.

' Der E'gentbnmer ist nur dadurch bewogen
worden, diese Banerei zum Verkauf anzubie-
ten, daß anderes entfernt liegendes Eigen-
thum seine Aufsicht erfordert.

Die Kaufsbedittgungcn erfährt man, wenn
man anruft bei

F. I. Sivaby.
! Espy, Columbia Co., Aug. 27. uqb'm

Privat Verkauf
Von einer vonrefflichen Plantasche.

Unterzeichneter wünscht seine vortreffliche
Planiasche rnrch prioat Handel z» verkaufen.

Dieselbe ist in Salzburg Tannschip, Lecha
! Caunly gelegen, stoßend an Länder vo» Sa-
lomen Keck, George Keminerer, Jacob Lau-

Bctblebeni »ach EmauS gebt t»xl> die Mitte
des Landstrichs, welcher »ngefäbr I ?)ieilen

von Betblebem, 3 Meilen von Emans und 3
Meilen von Allentann liegt. Die Bauerei
entbält t37 Acker, mrbr oder weniger, wo-
von niigcfäbr M Acker klar und gnies Bau-
land, in gutem Cultur Zustande, und das Ue-
brige gutes Holzland ist. Die Verbesserun-
gen darauf sind

Ein zweistöckiges steinernes
MiM Wobli h a n s

einem angebauten Block-HauS,
eine gute Schweizerscheuer, t><l Fuß lang und

breit, ei» großes und bequemes Wagen-

baus, ein Preßbaus und alle andere uötbige
Nebengebäude. Es befinden sich auch '2 gute
Aepftl Baumgärten, so wie alle andere ge-
wünschte Friicbtbäunie, als Pfirsich, Pflau-
men, Beeren, zc.. auf dem Lande. nnd ein
Brunnen mit einer Pumpe nabe der Tbüre.

Solche gute Gelegenbeiten eine Bauerei
zn kaufe», sind sebr selten, daber wird die
Aufmerksamkeit vo» Kauflustigen erwünscht.

Die Bedingnngen sollen leicht gemacht wer-
de», und wegen dem Näheren melde man sich
bei dem Unterschriebenen Eigenthümer, der
selbst darauf wohnt.

Adam Klein.
»-I"Sollte diese Plantasch? »icbt bis znm

IM?» October durch privat Handel verkauft
sein, so soll sie dann an jenem Tage auf öf-
fentlicher Bend» verkauft werden.

September lt>, ngtin

A l! F a r b c r.
Soeben erhalten uud woblfeil zuin Ver-

kauf, ei» großer Vokratb vom besten Bengal
Indigo und bolländischen Krapv. mit einer
Auswahl von aucern Artikel zum Fäiben bei

Pretz, <?ägel lind Co.
Alleutauu, s>'vk. >. ' n.'^ni

Schätzbare Vanerei,
auf öffentlicher Vendn zn verkaufen.

Auf Freitags den 3ten Oktober, nm t Uhr
Nachmittags, soll an der letzberigenWobnung
der verstorbenen Elizabeth Frank,
in Ober-Sancona Tannschip, Lecha Caunty,
öffentlich verkauft werden :

Eine schätzbare Plantasche,
gelegen in dem besagten Taunschip n Caun-
ty, gränzend an Laiid von John Frank, Ja«
cob ?)oder, Pbilip Buchecker und andern, ent-
haltend 57 Acker. Darauf befinden sich

Bleck Wohnhäuser, nnd
eine Bleck Scheuer,
vorzügliche Seiderpreße »nd

sonstige Verbesserungen. Auch befinden sich
alle Arten Obstbäume darauf.

Von dcm vbenbenamten Lande sind 20
ker vortreffliches Holzland, 5 Acker
Wiesen und der Rest ist vorzügliches kalksteiP
Bavland. Das Land hat eine schöne n»!id
vortbeilbafte Lage nnd die Sanconer - Cri«k
fließt dnrch daßelbe. Auch fübrt die
Straße vo» AUeiitaun nnd Bethlehem nactz,
Pbiladelphia durch das Land.

Das Ganze ist unter guter Fensen »nds
sonst in guter Ordnung.

Dir Bedingungen am Verkaufstage und?
Aufwartung von

A. K. Witman, Adm'or.
Sept. 10. nq4m

Assignie Verkauf.
Einer schätzbaren Lotte Land. ,

Am Freitag den lNten Oc.'ober, NM I üibr
Nachmittags, soll auf dem Eigenthum selM,
öffentlich verkauft werden, nämlich :

No. I. ?Eine Lotte Land,
gelegen in Ober Saucona Taunschip, Lecha
Canniy; gränzend an Land von Melchior
Kneppley, losepb H Weidner, Henry Ro-
mig, Jacob Bitz und andere. Darauf Mefin«
det sich '»

Ein zweistockigtes BlockwHn-
! Hans. Blockschruer,

andere Nebengebäude, ei» mu-
I ter Bruiiuen mit »icseblendei» Wasser nelXst
Pnmxe befindet sich begnem beim Hanse.
Ei» Banmgarten ton den vorzüglichsten O«st
arten i» der Unigegend ist auf dcm La»?e
welches alles uuter gute» Fensen, in gchte>
Cnllnr nnd sonst in der besten Ordnung öst.

No. 2.?Eine s)olzlotte.
gelegen in dem vorbesagte» Taunschip, etjw'
eine Meile von dcm Obigen entfernt,
bei der Wobnung von Jacob Erdman z
baltend 5 Acker, welcl>es mit vorlrefflichelr

I Holz bewachsen ist.
Die Beding ngen, welche sebr annebmbai

sind, werden am Vcrkkiufstagc bekannt ge
!macht, dnrch

A. K. Witman,
Agent für Sebastian Sommers.

September IN, »q3n

Ässigttie VerLttttf.
Von liegendem EistentbilM.

Am Donnerstag den 2tcn Tctober, »»> '
llbr Nachmittags, soll ans dem Eigenthum
selbst öffentlich verkauft werde» :

Eine schätzbare Lotte Land, >
gelegen in Ober Saucona Taunschip,
Lannt» ; gränzend an Land von Peter
Jacob Mörder. Michael Niederauer,
derer; entbalieud 21 Slcker wovon ?
Wiesen. 2 Acker Holzland, nnd
tes Bauland ist. Die >"'?

SinW:aiu Etall /
«,dcre Nebengebäude. >ßii

Nilter ?ier>fcl ""»mgarten befindet sich Ui<b!
andern ans dem Lande, so wi

tine i?"M>gliche Wasserenielle. Das L«?»!
jst im Bau, und sonst in guter Ordnung

Besitz und.ei» gutes Recht soll bis »ächMei
erste» April gegen daarc Bezahlung
werden. <

Die Bedingungen am Verkaufsrage lün
Aufwartung von /

A. K. Witman>,
?lssig»ic von Fclir

Sertember lv. ngt>

Schätzbare s
biegendes Eigenthum '

Anfoffeiillicher Vendn zn verkanfei
Am Freitag den 3ten October. um Itl Ut

Vormittags, soll am .Hause von Ada
H e i n tz, in Ober Macungie Tannsctüp, L
cha Canuty, öffentlich verkauft werden :

Eine schätzbare Bauern,
gelegen in besagtem Taunschip und Cauut
gränzend au Land von Job» Gernet, Isa<
Breinig, Jacob Heiuß, Daniel Gebbard n>

anderer; entbaltend St Acker nnd 4 Rntbi
genaues Maaß. Die Verbeßeningen sind

Ein gutes ziveisteckigtes
st: Block-Wobn bans,

gute Scheuer, ein Hnlmachc
Schap nnd andere Ausieugebäude.

Bon dem Lande sind uugefäbr 4 Acker q
tes Holland, 4 Acker vortrefflicher S>t'wa
wodurch eiue schöne kleine Criek und aanz >i

be am Hanse vorbei fließt, und der Rest
gutes Banland in einem boben Kultur Z
stände. Ei» ni.'feblender Brunnen mit W
serist nabe am Hause, und ein vortresflicl
Baumgarten mit einer Verschiedenheit gu
Fruchlbäume auf dem Eigentbnm.

Zur nämlichen Zeit,
! soll ebenfalls verkauft werde»: Zwei Pfer
- 7 Schweine, 3 Kübe, ein zweigäuls Wagl

. eine Carriage, Pflug, Egge, Pferdegefchi
! Strohbank,Scl,litieii, einc vortrefflicheWi,
mnble, eine Hans - Übr mit Kasten, eifei
Ärssel, Fäßcr, Ofen mit Robr, Küchenschrc

! und andere Artikel zu iimstäiidlichzu meld
Das Land kann im Ganze» oder i» S

! cken verkauft werde», wie es Kauflustigen
i schicklichste» fein mag.

Die Bedingnngen am Verkaufstage >
! Llufwartuug von

WlUougbbn
Assignie von A d ä m H c i »

' -evtrü-bf'.- I'^.


